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Was mir wichtig ist  
Für mich ist es wichtig, dass für Frauen und Männer, die eine Familie gründen und gleichzeitig ihren 
erlernten Beruf nicht vollständig aufgeben möchten, Möglichkeiten vorhanden sind, beides zu 
vereinbaren. Weiter möchte ich Junge fördern und fordern. Die Schweiz zeichnet sich durch das 
duale Bildungssystem aus, und dem ist Sorge zu tragen. Ich stehe ein für eine weltoffene und 
lebenswerte Stadt, in welcher sich alle Menschen wohlfühlen. Dazu leisten gute Voraussetzungen für 
das Gewerbe in der Stadt Zürich einen wesentlichen Beitrag.  
 
Wieso «Die Mitte» 
Die Mitte setzt sich ein für Freiheit, Solidarität und Verantwortung. Sie setzt damit grundsätzlich auf 
die Eigenverantwortung der Menschen, steht aber dort wo nötig auch für den sozialen Ausgleich. 
Oder kurz gesagt: so wenig Staat wie möglich, so viel Staat wie notwendig. Die Mitte setzt sich zudem 
für eine lösungsorientierte Politik und für tragfähige Kompromisse ein. Mir gefällt das Bild, dass man 
beim Schlitteln nur dann ans Ziel kommt, wenn man einmal den linken und einmal den rechten Fuss 
hinaushält, sehr gut.  
 
Wer ich bin  
Ich bin engagiert, pragmatisch, familienfreundlich und tolerant. 1984 in Zürich geboren und in 
Witikon aufgewachsen, lebte ich bis vor kurzem in diesem wunderbaren Quartier mit seiner 
Mischung aus Dorfcharakter und städtischem Flair. Derzeit bin ich in Oerlikon im Kreis 11 wohnhaft 
und geniesse dort die sehr guten Verbindungen des öffentlichen Verkehrs. Ich durfte von 2011 bis 
2018 die Politik der Stadt Zürich als Gemeinderätin und Fraktionspräsidentin der damaligen CVP 
(heute Die Mitte) mitgestalten. Heute bin ich Präsidentin der Mitte Stadt Zürich und im Vorstand der 
Kreispartei Die Mitte 7 + 8. Ausserhalb der Politik spiele ich Klarinette in der Polizeimusik Zürich-
Stadt, entdecke die Welt auf meinen Reisen und wandere oft in den Schweizer Bergen. 
 
Was ich beruflich mache  
Beruflich bin ich ausgebildete Juristin mit Rechtsanwaltspatent und als Bezirksratsschreiberin in 
Pfäffikon tätig. In dieser Funktion leite ich die Bezirksratskanzlei, bereite Rechtsmittelentscheide im 
Bereich des öffentlichen Rechts (Sozialhilfe, politische Rechte wie Stimmrechtsrekurse, Schulrekurs, 
etc.), aber auch im Bereich des Kindes- und Erwachsenenschutzrechts vor und unterstütze den 
Bezirksrat in der Aufsicht über die Gemeinden des Bezirkes.  
 
  


